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� „Give us A BIeat“ – Vorabi-
fete des Archigymnasiums
am Freitag, 21. September, ab
21 Uhr im Red Bowl.

� „Moscow Dream“ am
Samstag, 22. September, im
Riga Palace.

� „Let it Pop“ am Samstag,
22. September, ab 23 Uhr im
Mad Club Soest.

� „Bang Bang Boom“ am Frei-
tag, 28. September, im Riga
Palace.

� Ein Jahr Mad Club am Sams-
tag, 29. September ab 22 Uhr.

� House Revival am Samstag,
15. September, ab 23 Uhr im
Mad Club Soest.

� 30+-Party am Samstag, 15.
September, ab 21 Uhr im
Kraftwerk Relax.

� Birthday Night mit DJ Pro-
Mo & Manuellsen am Sams-
tag, 15. September, im Riga
Palace.

� „I Luv 2 bang“ am Freitag,
21. September, im Riga Pala-
ce.

� „Electric Spirit“ am Freitag,
21. September, ab 23 Uhr im
Mad Club Soest.

Bundespreis für Juliane
17-Jährige vom Möhnesee siegte im Contest der Computer Cracks

SOEST/POTSDAM � Juliane Bal-
dus vom Möhnesee ist Bundes-
siegerin im 30. Bundeswettbe-
werb Informatik geworden. Sie
nahm vom Wettbewerb in Pots-
dam einen Geldpreis von 750
Euro mit nach Hause.

Der Bundeswettbewerb Infor-
matik wird seit 1980 jedes
Jahr an Schüler bis zum 21.
Lebensjahr ausgeschrieben.
Juliane hatte sich problemlos
bis zum Finale qualifiziert.
Am vergangenen Mittwoch
und Donnerstag ging es an
noch mal um alles. Wie ihre
23 Mitbewerber aus ganz
Deutschland musste die Elft-
klässlerin vom Archigymnasi-
um zeigen, was sie kann.

Kniffeliges
Transportproblem

Es galt, im Team und unter
Zeitdruck fundiertes Fachwis-
sen und die Kompetenz zur
Problemlösung zu beweisen.
Das Rätsel „The Captive
Queen“ von Lewis Carroll war
Grundlage eines kniffligen
Transportproblems, für das
die Finalisten in verschiede-
nen Varianten effiziente Algo-
rithmen zu entwickeln hat-
ten. Außerdem befassten sich
die Computer Cracks mit
dem Transfer von Daten zwi-
schen strukturell verschiede-
nen Datenbanken – ein The-
ma, an dem auch in For-
schung und IT-Industrie gear-
beitet wird.

Neben dem ersten Preis be-
kam Juliane auch noch einen

Sonderpreis für herausragen-
de Teamleistung mit Lucas El-
bert aus Bielefeld, Markus
Schmidt aus Büren und Fabi-
an Thorand aus Bonn.

Übrigens gehörte auch Julia-
nes Bruder Christian zu den
Finalisten. Der 19-Jährige hat
soeben sein Abi am Archi-
gymnasiums gebaut.

Ehemalige Sieger
heute Professoren

Ausgezeichnet wurde Julia-
ne Baldus und fünf weitere
Bundessieger von einer Jury
mit Vertretern aus Wissen-
schaft und Wirtschaft am
Potsdamer Hasso-Plattner-In-
stitut. (HPI). Prof. Christoph
Meinel, Direktor des Instituts
sagte: „Gemeinsam wollen
wir Deutschlands junge IT-
Elite fördern. Viele der jun-
gen Teilnehmer haben wir in
den vergangenen Jahren
schon für ein Studium der In-
formatik begeistern und
manche auch als HPI-Student
begrüßen können.“

Der Bundeswettbewerb In-
formatik wird vom Bundes-
forschungsministerium ge-
fördert. Er ist Kern der Initia-
tive „Bundesweit Informatik-
nachwuchs fördern“ mit dem
Ziel, Spitzentalente heraus-
zufordern und unterstützen,
die Computer nicht nur be-
dienen, sondern beherrschen
wollen.

Unter den ehemaligen Sie-
gern des Wettbewerbs sind
sowohl Professoren als auch
Firmengründer. � bs

Barbara Kiwitt und Helmut Albers von der VHS rühren die Werbetrommel für ein deutsch-polnisches
Theaterprojekt. Dafür werden noch junge Mitspieler gesucht. � Foto: Dahm

Juliane Baldus, 17-jährige Archigymnasiastin aus Möhnesee, ist
Bundessiegerin im Bundeswettbewerb Informatik.

Junge Theaterspieler gesucht
Für ein deutsch-polnisches Projekt zur Generationenfrage / Reise in den Herbstferien

SOEST � Generationen zusam-
menzuführen, ist nicht ein-
fach. Diese Erfahrung mach-
ten jetzt auch Helmut Albers
von der VHS und die Theater-
pädagogin Barbara Kiwitt. Sie
bewerben ein ambitioniertes
Projekt, bei dem Jugendliche
und Senioren gemeinsam
während der Herbstferien in
Strzelce Opolskie ein Thea-
terstück erarbeiten. Theater-
interessierte Rentner haben
sich in ausreichender Zahl ge-
meldet. Auf Seiten der Ju-
gendlichen steht jedoch
nicht ein einziger Name auf
der Teilnehmerliste.

„Dabei bedeutet die Teil-
nahme 12 Tage Urlaub in Po-
len für nur 50 Euro, mit ei-
nem Tagesausflug ins äußerst
lebendige Krakau“, wirbt Al-
bers. Barbara Kiwitt fügt hin-
zu: „In diesen zwei Wochen
wächst man als Gruppe stark
zusammen. Wann hat man
schon mal die Chance, mit äl-
teren Menschen so intensiv
zusammen zu arbeiten?
Sonst hat man nur die Groß-
eltern oder Nachbarn im Ren-

tenalter.“ Gesucht werden
sieben Menschen bis 25 Jah-
re, die gemeinsam mit Senio-
ren und polnischen Beteilig-
ten vom 8. bis 20. Oktober ein
Theaterstück entwickeln, das
die Generationenfrage auf

die Bühne bringt. Improvisa-
tionsübungen, Schreibwerk-
stätten und Rollenarbeit hel-
fen ihnen dabei.

Am Ende der zwei Wochen
soll das Stück in Polen aufge-
führt werden. Zum Jahresen-

de ist der Gegenbesuch des
polnischen Ensembles in
Soest statt, wo es erneut zur
Aufführung kommt.

Hinzu kommen Treffen
donnerstagabends vor der Ab-
fahrt, in denen Barbara Ki-

witt Grundlagenarbeit mit
den Teilnehmer betreibt: „Es
ist auch in Ordnung, wenn
man erst einmal unverbind-
lich zum nächsten Treffen
kommt“, so die Theaterpäda-
gogin. Sie hat kürzlich mit
den Laien ihres VHS-Inszenie-
rungskurses in der Adam-Ka-
serne bei dem Stück „Adams
Zeiten“ ihre Fähigkeiten un-
ter Beweis gestellt. „Vorerfah-
rungen sind zwar willkom-
men, aber nicht notwendig“,
lädt sie zur Teilnahme ein.

Das Projekt wird im Rah-
men des Polen-NRW-Jahres
von der VHS Soest, dem Se-
niorenbüro der Stadt Soest
und finanziell von der Staats-
kanzlei NRW unterstützt. Da-
her kostet die Teilnahme nur
50 Euro – inklusive Reise- und
Unterkunftskosten, Verpfle-
gung, Versicherungen und
des Tagesausflugs nach Kra-
kau. � kb

Info: Helmut Albers, Telefon
02921/3210311 und Barbara Ki-
witt, Tel. 02921/3541801 oder
0176/63128529

André Bevermann, Sven Kammering, Mareike Morell und Steffen Rüdiger (von links) nehmen die Spen-
de aus dem Fahrradkorb von Prof. Spörer aus den Karrieretag-Mitteln entgegen

Die yourzz-Fotoreporter sind auch heute wieder auf den Partys der
Region unterwegs.

Kirmes und
„Paarungszeit“

PARTYVORSCHAU
Das Party-Wochenende ist
schon in vollem Gange – aber
lange noch nicht vorbei. Ges-
tern feierten die zukünftigen
Abiturienten des Märkischen
Gymnasiums in Hamm ihre
Vofi-Party. Yourzz war mit
der Fotowand vor Ort. Die Er-
gebnisse gibt’s wie immer in
unseren Galerien auf
yourzz.de.

Kirmes und
Stunikenmarkt

Großes Thema in Hamm ist
seit gestern der Stuniken-
markt, die große Kirmes.
Auch heute drehen sich wie-
der die Karussells, und auch
heute macht unser Fotore-
porter Paul wieder Fotos von
euch. Im Hammer Maxi-Ice
ist heute Fotoreporter Said
bei der Top-Twenty-Disco.
Zwischen 19 und 22 Uhr gibt
es dort die aktuellen Charts
auf die Ohren, und er lichtet
euch auf dem Eis ab. Der Ein-
tritt beträgt 4,50 Euro, Ein-
lass ist ab 12 Jahren.

Abgetanzt wird heute auch
im Märkischen Kreis. Im Lü-

denscheider B6 ist „Paarungs-
zeit“ angesagt. Im Eigenart
heißt es ab 22 Uhr „All our
yesterday“, ab 21 Uhr im
Stock „Stock Classic“. Außer-
dem steigt im Revolution in
Kierspe die „Orpheum Ge-
denk-Party“. In Soest und
Umgebung ist heute unser Fo-
toreporter Daniel unterwegs.
Schnappschüsse von allen Fe-
ten gibt es ab Sonntag in un-
seren Galerien zu bestaunen.

Alle Fotos gibt’s ab Sonntag auf
yourzz.de zu sehen.

Spende für R4-Team
Aus Mitteln des FH-Karrieretags

SOEST � Über eine Spende
aus den Mitteln des nächsten
Karriere-Tages können sich
vier Studenten aus dem Team
der Wüstenrallye vom Cam-
pus Soest freuen. Prof. Rein-
hard Spörer, Initiator und
Motor des Karriere-Tags,
brachte ihnen das Geld per-
sönlich mit dem Fahrrad vor-
bei. „Die Unternehmen, die
auf dem Katrrieretag ausstel-
len, suchen vor allem Leute,
die was Besonderes machen,“
begründet Spörer seine Spen-
de für die Rallye im nächsten
Februar. „Und wer solch eine

Rallye hinter sich gebracht
hat, hat wirklich Ahnung von
Projektabwicklung und - um-
setzung“.

Daher fiel es Spörer leicht,
vom Geld der Karrieretag-
Austeller etwa abzuzweigen,
und das, obwohl er ja sehr
sparsam ist: Schließlich ist
das Dienstfahrzeug des Kar-
rieretag ein schwarzes Da-
menfahrrad. Nach der Rück-
kehr der vier R4-Fahrer aus
der Wüste, kann man sich die
Autos und ihre Besatzungen
auf dem Soester Karrieretag
live erleben.

Nur für Mädchen:
Neue CAD-Kurse

SOEST � CAD ein wichtiges
Handwerkszeug ist in der Ar-
chitektur, im Design und im
Maschinenbau. An Schülerin-
nen richten sich zwei kosten-
lose CAD-Kurse, die von der
Sparkasse und der Agentur
für Arbeit an jeweils drei
Nachmittagen in den Herbst-
ferien auf dem Soester Hoch-
schul-Campus angeboten
werden.

Der erste Kurs richtet sich
an Anfängerinnen ohne Vor-
kenntnisse. Der zweite findet
in der Kirmeswoche statt und
führt das Erlernte fort; dieser
Fortgeschrittenenkurs ist
auch für Schülerinnen mit
anderweitigen Vorerfahrun-
gen offen.

Durch eine intensive Be-
treuung am Rechner und mo-
derne, leicht zu erlernende
Zeichenprogramme wird den
Schülerinnen ein schneller
Einstieg ermöglicht. Am
Ende kann jede Teilnehmerin
eine eigene Zeichnung zu Ge-
genständen aus ihrer Erfah-
rungswelt erstellen und die
Geometrie als Plot erzeugen.

„Hier können Mädchen Er-
fahrungen im Umgang mit
Technik machen und Zusam-
menhänge in der modernen
Berufswelt kennen lernen“,
sagt Kursleiterin Prof. Dr.
Ruth Stöwer-Grote vom Fach-
bereich Maschinenbau-Auto-
matisierungstechnik, der die
kostenlose Kurse organisiert.

Die Kurse sind immer gut nachge-
fragt. Daher sollten sich Interes-
sierte frühzeitig anmelden: Sekre-
tariat Maschinenbau: 02921/
378-300, maschinenbau-
soest@fh-swf.de
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Unternehmen aus der Region
stellen sich vor und freuen sich

auf Deine Bewerbung!
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